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Vorwort 
 
Was lange währt… 

 

-oder gut Ding will Weile haben. Jeder der 

schon mal gebaut hat oder etwas als Projekt 

sieht kennt das. Spätestens, werte Kameradin-

nen, Kameraden und geneigte Leser, in der 

Mitte des Vorhabens läuft einem die Zeit weg. 

2014 ein ganz normales Jahr- denkste.  

Das Jahr begann normal, ohne es vorweg zu 

nehmen, aber dann. Wintersaison zu Ende, 

Hallenbad abräumen, bald beginnen die Bauar-

beiten. Spät gestartet, nicht in Gang gekom-

men und dann Materialprobleme…  

Ok ich mach es kurz um Ostern 2015 werden wir dann wohl wie-

der ins Bad kommen. Eins vorweg, schön- sehr schön ist es ge-

worden. Der Besuch, auch dauerhaft, lohnt sich wieder… Alles 

andere, die Suche nach einer Ausweichtrainingsmöglichkeit, die 

Fahrerei und die Kosten. Vergessen und abgehakt - jetzt heißt es 

nach vorn sehen und wieder Punkte gut machen. Ähem sorry- 

Mitglieder wieder zurückgewinnen.  

Danke an die, die uns die Treue gehalten haben, Danke an die, die 

trotz aller Widrigkeiten doch Ihren Job gemacht haben, nun wer-

det Ihr mit einer weiteren schönen Trainingsstätte belohnt und 

welche Ortsgruppe kann das schon von sich sagen, in diesen Zei-

ten. Wird schon, immer positiv denken und nun viel Spaß beim 

Lesen. 

 

Sehnde, im März 2015 
 

 

Uwe Eichelkraut 

1. Vorsitzender  
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1 Gremien 

 
1.1 Jahreshauptversammlung 2014 
 
Aus dem Protokoll 

 
 

Samstag, 15. März 2014 

Beginn: 16:08 Uhr 

Ende:  17:55 Uhr 

Anwesenheit: lt. Teilnehmerliste 

 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
 

Der Vorsitzende Uwe Eichelkraut begrüßt die erschienenen Mitglieder der DLRG 

Ortsgruppe Sehnde e.V., die Ortsbürgermeisterin der Stadt Sehnde Regine Höft 

und Kamerad Helge Thormeyer als Vertreter des DLRG Bezirks Hannover-Land 

e.V. zur diesjährigen Jahreshauptversammlung. Es wird eine Schweigeminute 

für den Kameraden Norbert Höft eingehalten, der im letzten Jahr verstorben ist.  

 

TOP 2 Benennung des Protokollführers 
 

Nach Vorschlag des Versammlungsleiters wird Helge Thormeyer einstim-

mig zum Protokollführer ernannt. 
 

TOP 3 Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
 

Der Versammlungsleiter stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung ordnungsgemäß und rechtzeitig erfolgt ist. Hierzu kommt 

kein Widerspruch aus der Versammlung. 
 

TOP 4 Feststellung der Stimmberechtigung 
 

Anhand der vorliegenden Teilnehmerliste stellt der Versammlungsleiter 

fest, dass von den 23 erschienenen Personen 23 stimmberechtigt sind. 

Um 16:17 Uhr erschien 1 weiteres Mitglied, so dass nun 24 Stimmberech-

tigte anwesend sind, insgesamt 24 Personen. 
 

TOP 5 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Beschlussfähigkeit ist somit gegeben. 

 

TOP 6 Aushändigung der Anträge an die stimmberechtigten Mitglieder 
 

Dem Versammlungsleiter liegen keine Anträge vor. 

 

TOP 7 Bekanntgabe des Protokolls der letzten  

 Jahreshauptversammlung 
 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung liegt den Mitgliedern 

im ausgegebenen Jahrbuch 2013 vor. Auf das Vorlesen dieses Protokolls 

wird verzichtet.  
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TOP 8 Beschluss über die Tagesordnung 

Die vorliegende und mit der Einladung verschickte Tagesordnung wird 

einstimmig genehmigt.  

 

TOP 9 Berichte des Vorstandes mit Aussprache 

Der Versammlungsleiter Kam. Uwe Eichelkraut weist auf die ausgeteilten 

Exemplare des Jahrbuchs 2013 hin. Er macht einen Streifzug durch das 

Jahr 2013 und erläutert die Schwerpunkte im vergangenen Jahr. 

 

Der Schatzmeister stellt sich noch einmal kurz vor und verliest den Jah-

reskassenabschluss für das Haushaltsjahr 2013. Aus der Versammlung 

kommen Fragen zu den Terminen des Einzugs.  

 

TOP 10 Berichte der Revisoren 

Der Bericht der Revisoren wird von Kam. Gustav Martens verlesen. Die 

Revisoren haben die Kasse am 25.02.2014 geprüft, bescheinigen dem 

Schatzmeisters eine ordnungsgemäße Kassenführung und beantragen 

die Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes.  

 

TOP 11 Entlastung des Vorstandes 

Auf Antrag der Kam. Gustav Martens wird der Vorstand einstimmig bei 

einer Enthaltung entlastet.  
 

TOP 12 Haushaltsplan 

Kam. Günter Faber verliest den Haushaltsplanentwurf. Rückfragen bezüg-

lichMehrkosten zum SEPA-Verfahren werden von Kam. Dirk Hübscher 

beantwortet. 

 

Der Haushaltsplan wird einstimmig genehmigt 

 

TOP 13 Ehrungen 

Für langjährige Mitgliedschaft wurden folgende Kameradinnen und Ka-

meraden geehrt:  

 

Mitgliedszeichen in Bronze (10 Jahre) 

Iris Schnelle, Natalie Schnelle, Pascal Schnelle, Carsten Schnelle,  

Sebastian Eichel, Yannik Meyer 

 

Mitgliedszeichen in Silber (25 Jahre) 

Marlies Steinert, Dennis Liptow, Daniela Eichelkraut 

 

Mitgliedszeichen in Silber (40 Jahre) 

Jürgen Dauter, Erwin Goldmann, August Peinecke, Regine Höft,  

Meinhard Griepentrog-Bätje 
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TOP 14 Anträge 

Es wurden keine Anträge eingereicht. 

 

Kam. Günter Faber stellt eine mögliche Erhöhung des Mitgliedsbeitrages 

zur Diskussion. Der Versammlungsleiter gibt dazu noch ein paar Erläute-

rungen, er stellt eine Erhöhung um 5,00 EUR pro Familienbeitrag zur Dis-

kussion. Im Weiteren ergeben sich verschiedene andere Vorschläge. 

 

Es werden bis zur nächsten Jahreshauptversammlung verschiedene Mo-

delle, maximal drei, in einer Übersicht zusammengestellt und bei der 

Versammlung vorgestellt. Ein Beschluss über die Erhöhung soll im Jahr 

2014 erfolgen. 

 

 

TOP 15 Perspektivplanung 

Kam. U. Eichelkraut erläutert den Stand zum Thema Sanierung des LSB 

Höver. Die Arbeiten zum 2. Bauabschnitt sollen im Juni beginnen. Er ver-

weist auf die Statistik des Förderkreises Lehrschwimmbecken Höver und 

erklärt die derzeitige Auslastung des Lehrschwimmbeckens. 

 

Während der Bauphase für die Wintersaison 2014/2015 ist geplant, in ein 

anderes Hallenbad auszuweichen. Zur Auswahl steht derzeit das Hallen-

bad in Misburg und das Fössebad in Hannover. Diesbezügliche Verhand-

lungen haben bereits begonnen. 
 

 
TOP 16 Verschiedenes 

 

Grußworte 

Von den anwesenden Gästen richtet zuerst Frau Regine Höft als Ortsbür-

germeisterin aus Sehnde das Wort an die Versammlung. Sie bestellt Grü-

ße und Dank des Ortsrates Sehnde, des Rates und der Verwaltung der 

Stadt Sehnde. Frau Höft bedankt sich für die geleistete Arbeit und 

wünscht sich eine Fortsetzung der erfolgreichen Zusammenarbeit. Frau 

Höft übergibt einen Briefumschlag.  

 

TOP 17 Abschluss 

Der Versammlungsleiter beendet um 17:55 Uhr die Jahreshauptver-

sammlung mit abschließenden Worten und lädt alle Anwesenden zu ei-

nem kleinen Imbiss ein.  
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1.2 Mitgliederstatistik  2013 

 

 
Die Mitgliederstatistik stellt sich für das Jahr 2013 wie folgt dar: 

 

Mitgliederbestand zum 31.12.2013: 150 

 

Mitgliederbestand zum 31.12.2014: 142 

 

Austritte: 18 

 

Eintritte: 10 

 

 

Darstellung nach Alter und Geschlecht: 

 

 

 

 

 

 

Alter männlich weiblich Gesamt 

bis 6 Jahre 3 0 3 

7—10 Jahre 3 14 17 

11—14 Jahre 2 6 8 

15—18 Jahre 4 13 17 

19—26 Jahre 5 7 12 

27—40 Jahre 11 5 16 

41—60 Jahre 23 24 47 

ab 61 Jahre 16 6 22 
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2  Training und Ausbildung 
 

ht Die Trainingszeiten der verschiedenen Gruppen haben sich be-

währt und sind seit Jahren gut besucht. Eine erneute Aufzählung 

spare ich mir hier, bei Bedarf ist die Aufstellung auf der Internet-

seite und im Jahrbuch 2013 nachzulesen. 

 

Aufgrund der Sanierung des Lehrschwimmbeckens mussten wir 

eine neue Trainingsmöglichkeit für die Saison 2014/2015 suchen. 

Dank persönlichen Engagements von Kam. Heike Thormeyer konn-

ten wir ab September zwei Bahnen im Hallenbad Anderten nutzen. 

Leider wurde das Trainingsangebot dort nicht so gut angenom-

men.  

 

Folgende Prüfungen/Lehrgänge wurden im Jahr 2014 durchge-

führt: 

 

Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Bronze: ...21 

Wiederholung des DRSA Bronze .................................47 

Deutsches Rettungsschwimmabzeichen in Silber: .......6 

 

Erste-Hilfe-Training: ....................................9 Teilnehmer 

Erste-Hilfe-Grundlehrgang: ......................18 Teilnehmer 

AED-Ausbildung: ......................................17 Teilnehmer 

 

Folgende Lehrgänge wurden auf anderen Gliederungsebenen be-

sucht: 

 

Multiplikator Breitensport ..............................................1 

Fortbildung Ausbilder/Prüfer Boot A (Binnen) ..............1 

Fortbildung Ausbilder/Prüfer WRD ................................1 

SanB-Lehrgang ...............................................................1 

 

Kam. Heike Thormeyer führt regelmäßig für den Förderkreis Lehr-

schwimmbecken Höver e.V. Kurse für Aquafitness, Aquajogging 

und Wassergymnastik durch. 
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Ausbildungsstand 

Lehrschein Schwimmen/Rettungsschwimmen: ........... 4 

Fachübungsleiter S/RS (DSB): ....................................... 2 

Übungsleiter B (Sport in der Prävention)...................... 1 

Multiplikator Breitensport .............................................. 1 

Sanitätshelfer (SanA): .................................................... 8 

Sanitäter (SanB): ............................................................ 2 

Erste-Hilfe-Ausbilder: ..................................................... 1 

AED-Ausbilder: ............................................................... 1 

Sanitäts-Ausbilder: ......................................................... 1 

Ausbilder/Prüfer Wasserrettungsdienst: ....................... 1 

DLRG Bootsführerschein A (Binnengewässer): ............ 2 

DLRG Bootsführerschein B (Seeschifffahrtsstr.): .......... 1 

Ausbilder/Prüfer DLRG Bootsführerschein A: ............... 1 

BOS-Sprechfunker: ......................................................... 1 

DLRG Einsatzführer/Zugführer: ..................................... 1 

Fachberater Wasserrettung: .......................................... 1 

Wettkampfrichter F1 (ehemals Stufe 1): ....................... 2 

Wettkampfrichter E2 (ehemals Stufe 3): ....................... 1 

Wettkampfrichter D1/2 (ehemals Stufe 4): .................... 2 

 

 

Wasserrettungsdienst 

Die aktiven Mitglieder der Ortsgruppe Sehnde stellen oder unter-

stützen mit ihren unterschiedlichen Qualifikationen an verschiede-

nen Gewässern in der Region Hannover den Wasserrettungsdienst. 

Mittlerweile sind auch ein paar der jüngeren Rettungsschwimmer 

in der Lage, an den Diensten teilzunehmen. Neben dem Dienst im 

Lehrschwimmbecken Höver und im Waldbad Sehnde zählen z.B. 

auch das Steinhuder Meer bzw. der Altwarmbüchener See zu den 

Wachgewässern.  

 

Für das vergangene Jahr möchte ich mich auch im Namen von 

Markus Angermann bei allen aktiven Kameradinnen und Kamera-

den bedanken, die uns bei den verschiedenen Maßnahmen tatkräf-

tig unterstützt haben. Für das neue Jahr sind wieder ein paar Ver-

anstaltungen geplant, für deren Durchführung die Ortsgruppe auf 

viele helfende Hände angewiesen ist. Wir würden uns freuen, 

wenn hier auch wieder ein paar jüngere Kameradinnen und Kame-

raden Zeit und Lust finden. 

 

Weitere Berichte finden sich bei den Veranstaltungen auf den fol-

genden Seiten des Jahrbuchs. 
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3 Aus– und Fortbildungen 

 

Aus– und Fortbildungen 

ht Zur Erhaltung der vorhandenen sowie Erlangung weiterführender Qua-

lifikationen sind Fortbildungen unerlässlich. Diese finden dann auf Be-

zirks-, Landes– oder Bundesebene statt. 

Auch im Jahr 2014 standen diese Fortbildungen auf dem Programm. Zu-

nächst besuchte Kam. Heike Thormeyer verschiedene Ausbildungstermi-

ne zur Erlangung der Multiplikatorenlizenz für den Breitensport. Als Mul-

tiplikator ist sie dann berechtigt, die Ausbilder für den Fachbereich auszu-

bilden und zu prüfen. Am 21.09.2014 konnte sie die Ausbildung dann er-

folgreich abschließen. 

In der nahen Zukunft wird sie dann das Breitensport-Ausbilder-Team des 

Landesverbandes Niedersachsen tatkräftig unterstützen. 

Für die Verlängerung der Lizenz Ausbilder/Prüfer Bootsführerschein A 

(581)besuchte Kam. Helge Thormeyer im November eine Fortbildung 

beim LV Westfalen in Münster. Ebenfalls im November stand noch die 

Verlängerung der Lizenz Wachleiter (481) in Delmenhorst auf dem Pro-

gramm. 

Auf Einladung des Landesverbandes nahm Kam. Helge Thormeyer an 

der Fortbildung der Fachberater und Zugführer in Cuxhaven teil. Erfah-

rungsaustausch sowie Durchsicht der neuen STAN (Stärke und Ausstat-

tung von Wasserrettungseinheiten) standen auf dem Programm. 

Ein Mitglied der Ortsgruppe nahm an einem Lehrgang SanB bei der Orts-

gruppe Bad Nenndorf teil. Kam. Jennifer Schlereth unterstützt mit ihrer 

Qualifikation das Team der Ortsgruppe. 

Insgesamt wurden im letzten Jahr für die benannten Aus– und Fortbil-

dungen von 3 Kameradinnen und Kameraden ca. 100 Stunden ehrenamt-

liches Engagement aufgewendet. 
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4 Veranstaltungen 

Osterferienpass der Stadt Sehnde 
 

ht Osterferien - in diesem Jahr hatte sich die Stadt Sehnde mal ein 

Programm für Schüler ausgedacht, bei dem eine Woche lang eine 

feste Gruppe Kinder jeden Tag in einem anderen Verein verbrach-

te. Den jeweiligen Abschluss bildete ein gemeinsames Mittages-

sen, welches auch von der Stadt organisiert worden war. 

Vierzehn Kinder zwischen 6 und 10 Jahren fanden sich am 

08.04.2014 um 08:00 Uhr morgens in unserem Vereinsheim im 

Waldbad Sehnde ein. Das Thema an diesem Tag lautete Erste Hilfe 

für Kinder. Jennifer Schlereth und Helge Thormeyer zeigten den 

Kindern, was bei Notfällen zuhause oder in der Schule zu tun ist. 

Wichtig - jemandem Bescheid sagen oder selbst den Notruf abset-

zen. Die meisten Kinder kannten die Notrufnummer 112 und hatten 

teilweise auch schon ein eigenes Mobiltelefon. Stabile Seitenlage 

und die Versorgung von Verletzungen mit Wundpflaster oder das 

Anlegen von Verbänden wurde in der Praxis geübt. Zwischendurch 

durftfe der Spielplatz des Waldbades zur Erholung genutzt werden. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden alle Kinder um 13:00 

Uhr wieder von den Eltern abgeholt, einige immer noch stolz mit 

ihren Verbänden... 
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Wasserfest Sehnde 

 

ht Am 12.07.2014 fand das Wasserfest in Sehnde statt. Die DLRG 

Ortsgruppe Sehnde e.V., der Motorbootclub Sehnde und der Ru-

derverein Das Große Freie organisierten ein Fest am Mittellandka-

nal. Auf den Vereinsgeländen der beteiligten Clubs (MBC und RGF) 

fand ein buntes Rahmenprogramm statt, welches durch verschie-

dene Aktionen auf dem Wasser ergänzt wurde. Für das leibliche 

Wohl standen jeweils ein riesiges Kuchenbüffet sowie Grill- und 

Getränkewagen bereit.  

Mitglieder der DLRG Ortsgruppe Sehnde zeigten den Zuschauern, 

wie eine Person aus dem Wasser gerettet wird. Hierfür wurde eine 

spezielle Übungspuppe genutzt. Nach Aufnahme in das Motorret-

tungsboot wurde dann die Person und Reanimationsmaßnahmen 

zum Steg gebracht. 

Auf dem Gelände des MBC wurde von der Ortsgruppe Sehnde 

noch ein Info-Stand aufgebaut. Hier konnten sich Interessierte über 

die Tätigkeiten der DLRG informieren, Mitglieder der Ortsgruppe 

standen für Fragen jederzeit zur Verfügung. Auch konnte sich Fest-

besucher über die Herz-Lungen-Wiederbelebung mit/ohne AED in-

formieren. 

Des weiteren kümmerten sich Mitglieder der Ortsgruppe professio-

nell um die Beschallung der beiden Veranstaltungsgelände. 

Am Ende des Festtages stand noch eine Formationsfahrt aller be-

teiligten Akteure und boote statt. Ausgangspunkt war die Mündung 

des Stichkanals, von hier fuhren die Boote an den Zuschauern am 

RGF-Gelände und am MBC vorbei. 
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Ferienpassaktion „Bubblemaker“ 

ht Unter Wasser atmen - diese Möglichkeit hatten am 14.08.2014 11 

Sehnder Kinder. Im Rahmen des Ferienpasses der Stadt Sehnde 

und unter der Aufsicht von Uwe, Tabea, Niclas und Björn sowie der 

Unterstützung des kleinen Tauchladens Hannover wagten die 

Sehnder Schüler die ersten Tauchversuche im Waldbad Sehnde.  

Zunächst wurde nach ein paar einleitenden Worten von Uwe Flos-

sen, Brille und Schnorchel verteilt. Danach durften die Teilnehmer 

jeweils unter Begleitung eines erfahrenen Tauchers mit Gerät ins 

Wasser. Nachdem sie sich an das Atmen unter Wasser gewöhnt 

hatten, erkundeten sie das Becken unter der Wasseroberfläche. Da-

bei mussten dann noch einige kleine Aufgaben erfüllt werden, z.B. 

Gegenstände aus einer verschlossenen Schatzkiste entnehmen und 

mit an die Oberfläche bringen. 

Allem Anschein machten die Tauchübungen allen Teilnehmern viel 

Spass. 
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Ferienpass MBC 

ht Anker auf und Leinen los hieß es am Samstag, dem 23.08.2014 

für 20 Sehnder Kinder. Der MBC Sehnde hatte wieder zu einer 

Fahrt auf dem Mittellandkanal eingeladen. Begleitet wurde das 

durch ein Mitglied der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. auf dem 

Schulungsboot des MBC Sehnde. 

Nach ca. 1,5 Stunden erreichten die Boote den Hafen des MBC Pei-

ne. Dort hatten Mitglieder des MBC Sehnde schon die ersten Brat-

würstchen fertig. Danach standen verschiedene Spiele an Land auf 

dem Programm. Anschließend durfte wer wollte unter strenger 

Aufsicht des Rettungsschwimmer im Mittellandkanal schwimmen. 

Aufgrund der herbstlichen Wassertemperaturen waren das aber 

nur wenige Kinder, und das auch nur für ein paar Minuten. 

Auf der Rückfahrt durfte jeder mal ans Steuer. Am meisten freute 

sich die 4 jährige Johanna, dass sie für ein paar Minuten mal das 

Steuer halten durfte.  

Kurz vor der Ankunft im Hafen des MBC Sehnde fing es plötzlich an 

zu regnen. Glücklicherweise verfügte auch das Schulungsboot über 

eine Fahr-Persenning, sodass alle trocken wieder in Sehnde anka-

men. 
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Ferienpassaktion Erste Hilfe für Kinder 

ht Insgesamt 36 Kinder kamen am 26. + 27.08.2014 im Vereinsheim 

der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. zusammen, um etwas über die 

Erste Hilfe zu erfahren und zu lernen. 

Notruf, Stabile Seitenlage, Betreuung und die Versorgung kleinerer 

Verletzungen standen auf dem Programm. Besonders der Umgang 

mit den Verbandmaterialien machte den Kindern viel Spass. 

 

Erste-Hilfe-Training 

Krankheitsbedingt nahmen am Sonntag dem 30.11.2014 leider nur 

fünf Mitglieder der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. am Erste-Hilfe-

Training teil. Gesetzliche Grundlagen, Vorgehen am Notfallort, 

Stabile Seitenlage, Herz-Lungen-Wiederbelebung mit und ohne A-

ED, Grundlagen der Wundversorgung sowie im Speziellen das 

Thema Thermische Schädigungen standen auf der Agenda. Mit 

Unterstützung von Manfred Buttke aus der Ortsgruppe Hemmin-

gen, der eine Assistenz für die Erlangung der Ausbilderqualifikati-

on ableistete, wurde es wieder eine interessante Fortbildung.  

 

 



Jahrbuch 2014 

Seite 17 

Erste-Hilfe-Kaffee 

 

ht Bereits seit mehreren Jahren nehmen sie an den Kursangeboten 

des Lehrschwimmbeckens Höver und der DLRG Ortsgruppe Sehn-

de e.V. teil. Heute trafen sich die Teilnehmer aus Sehnde und Um-

gebung, um gemütlich bei Kaffee, Tee und Selbstgebackenem zu 

klönen. Da das Lehrschwimmbecken in Höver derzeit saniert wird, 

war natürlich der Stand der Arbeiten am Schwimmbad eines der 

Hauptthemen. 

Als Höhepunkt des Nachmittags gab es noch einen kleinen Vortrag 

zum Thema Erste Hilfe. Teilweise lag der letzte Lehrgang mehr als 

sechzig (60!) Jahre zurück, da gab es eine Menge Neues für den 

Einen oder Anderen. 

Dank der liebevollen Gestaltung des Vereinsheims durch Heike 

Thormeyer und der mitgebrachten Kuchen und Kekse waren sich 

alle Anwesenden darin einig, dies war ein gelungener, gemütlicher 

vorweihnachtlicher Nachmittag. 
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5 Einsatz 

Wasserrettungsdienst Steinhuder Meer 

ht  Das Steinhuder Meer - jedes Jahr Magnet für Unmengen an 

Touristen und Wassersportlern. Der DLRG Bezirk Hannover-Land 

e.V. besetzt an der Weißen Düne in Mardorf eine Station sowie ein 

Motorrettungsboot. Die Alarmierung erfolgt über die Rettungsleit-

stelle der Region Hannover. 

In der Zeit vom 16. - 22.08.2014 unterstützten mehrere Mitglieder 

der DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. den Bezirk bei der Durchführung 

des Wasserrettungsdienstes am Steinhuder Meer. Jennifer und 

Stefanie waren als Wachführer und Rettungsschwimmer dabei, 

Helge war der verantwortliche Bootsführer. Am Donnerstag und 

Freitag besuchte Cedric die Wache, um erste Eindrücke im Fachbe-

reich Wasserrettungsdienst zu sammeln. Ergänzt wurde die Mann-

schaft im Wesentlichen durch die beiden Bundesfreiwilligen des 

Bezirkes. 

Neben dem täglichen Dienst stand natürlich auch die Ausbildung 

auf dem Plan, z.B. Seemannschaft und Revierkunde. Aber auch der 

tägliche Ablauf - für Cedric absolutes Neuland - und die Aufgaben-

stellung am Steinhuder Meer wurde vermittelt. 

Aufgrund des eher herbstlichen Wetters mit viel Wind 

(Windstärken bis 7 bft.), Regen und wenig Sonne war wenig zu tun. 

Abgesehen von ein paar kleineren Hilfeleistungen auf dem Wasser 

gab es keine besonderen Vorkommnisse. 

Vom 15. - 17.08.2014 fand in Steinhude das Festliche Wochenende 

statt. In diesem Zusammenhang war das Nachtfahrverbot am 

16.08.2014 bis 24:00 Uhr aufgehoben. Vor Steinhude und Mardorf 

gab es jeweils von einem Ponton auf dem Wasser ein Feuerwerk. 

Für die veranstaltung am Nordufer stellte die DLRG die Absiche-

rung. Dies bot den beteiligten Bootsführern und Rettungsschwim-

mern die auf dem Steinhuder Meer einzigartige Möglichkeit, die 

Orientierung bei Nacht auf dem Wasser zu üben. 

Neben den dienstlichen Abläufen an der Station und auf dem Boot 

war natürlich auch das kameradschaftliche Miteinander gefragt. Es 

wurde gemeinsam gefrühstückt, gekocht, gegessen und die Station 

gereinigt. Trotzdem hat es allen Beteiligten gefallen. 
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6 Sonstiges 

Cold-Water-Challenge 2014 

ht Es kam, wie es kommen musste. Im Rahmen der Nominierungs-

welle für die Cold-Water-Challenge erwischte es im Jahr 2014 auch 

die DLRG Ortsgruppe Sehnde e.V. 

 

Nach kurzer Beratung im Schwimmbad und der Erstellung einer 

Art „Drehbuch“ wurden die vorher informierten Kinder der Ju-

gendgruppe mit T-Shirts ausgestattet und in Gruppen mit Kamera-

teams auf die Suche nach der verschwundenen Mutter geschickt. 

Aus den entstandenen kurzen Filmen hat Kam. Uwe Eichelkraut 

dann einen kleinen Film zusammengeschnitten, der dann gem. der 

Aufgabe innerhalb von 48 Stunden nach der Nominierung im Inter-

net bei Youtube veröffentlicht wurde. Der Link für den Film steht 

auf der Internetseite der Ortsgruppe bereit. 

 

Alle Beteiligten hatten bei den „Dreharbeiten“ eine Unmenge 

Spass. Übrigens, die Mutter haben wir nicht gefunden, also konnte 

die zugehörige Schraube auch entsorgt werden…. 
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Bezirksmeisterschaften  

01. Februar 2014 
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Bezirksmeisterschaften 

01. Februar 2014 
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Bezirksmeisterschaften 

01. Februar 2014 
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Osterferienpass 

08. April 2014 
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Sanitätsdienst TSV Höver 

09. Mai 2014 
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Anschwimmen Waldbad 

10. Mai 2014 
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Schützenausmarsch Höver 

25. Mai 2014 
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Segelbegleitung auf dem Steinhuder Meer 

03.—05. Juni 2014 
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Cold-Water-CHallenge 

12. Juni 2014 
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Cold-Water-Challenge 

12. Juni 2014 
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Wasserfest Sehnde 

12. Juli 2014 
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Wasserfest Sehnde 

12. Juli 2014 
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Ferienpass Bubblemaker 

14. August 2014 
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Wasserrettungsdienst 

18. August 2014 
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Sommerferienpass Erste Hilfe für Kinder 

26. August 2014 
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Erstes Training in Anderten 

18. September 2014 
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Tag der Deutschen Einheit 

03 Oktober 2014 



Jahrbuch 2014 

Seite 37 

Fortbildung Wasserrettungsdienst 

16. November 2014 
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Erste-Hilfe-Training 

30. November 2014 
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Erste-Hilfe-Kaffee 

02. Dezember 2014 
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Jahreshauptversammlung 2014 

15. März 2014 
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8 Aktuelles 
 
 

8.1 Trainingszeiten 

 
 

Hallenbadsaison (Oktober – April) 

 
 

Wassergewöhnung und Anfängerschwimmen 

Babyschwimmen* 

Anfängerschwimmen* 

 
 

Jugendtraining 

Jugend Do.,  17:15 – 18:15 Uhr 

Junioren Do.,  18:15 – 19:15 Uhr 

Juniorretter Do.,  19:15 – 20:15 Uhr 

 
 

Rettungsschwimmen 

Schwimmhalle Do.,  20:15 – 22:00 Uhr 

Zusatztermine nach Absprache 

 
 

Schwimmen und Co 

Freies Training Mo.,  20:00 – 22:00 Uhr 

Seniorengruppe Sa.,  17:00 – 18:00 Uhr 

Wassergymnastik* Di., 15:30 – 16:30 Uhr 

Aquajogging* Sa., 17:00 – 18:00 Uhr 

  Sa.,  18:00 – 19:00 Uhr 

 
 

* Eine Veranstaltung des Förderkreises Lehrschwimmbecken Höver e.V., 

Anmeldung erforderlich. 

 
 

 
 

Freibadsaison (Mai – September) 

 
 

Für alle Trainingsgruppen 

Jeden Donnerstag ab 18:00, Treffpunkt am DLRG-Heim, 

Zusatztermine oder andere Örtlichkeiten nach Absprache 
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8.2 Termine 

 

März 

04.03.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

14.03.2015  16:00 Uhr Jahreshauptversammlung 

21.03.2015   Aktion Saubere Landschaft (Höver) 

 

April 

11.04.2015   Wasservolleyballturnier (LSB) 

15.04.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung  

18.04.2015  14:00 Uhr Pokalschiessen der Vereine Höver  

 

Mai 

09.05.2015  10:00 Uhr Saisoneröffnung Waldbad 

13.05.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

29.—31.05.2015 Volks– und Schützenfest Höver 

 

Juni 

10.06.2015   Vorstandssitzung 

 

Juli 

08.07.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

18.07.2015   10. Stichkanalschwimmen 

 

August 

12.08.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

 

September 

09.09.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

12.09.2015   Abschwimmen Waldbad 

19.09.2015   Rock auf dem Hexenplatz 

20.09.2015   Jazz auf dem Hexenplatz 

 

Oktober 

03.10.2015   Ortsfest Höver 

07.10.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

 

November 

04.11.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

06.11.2015  18:30 Uhr Grünkohlessen  

14.—15.11.2015 Bezirksjugendtreffen 
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Dezember 

02.12.2015  19:30 Uhr Vorstandssitzung 

05.12.2015  14:00 Uhr Weihnachtsmarkt in Sehnde 

 

Vorstandssitzungen 

Unsere Vorstandssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. Sie fin-

den in der Regel monatlich Mittwoch um 19:30 Uhr statt . Die ge-

nauen Termine werden auf der Homepage und per Aushang im 

LSB Höver bekanntgegeben. 

 

Sonstiges 

Änderungen der Termine bleiben vorbehalten. Die Termine werden  

jeweils rechtzeitig vorher per Aushang im LSB Höver und per Email 

bekanntgegeben. Für die Aufnahme in den Email-Verteiler bitte 

kurze Email an kommunikation@sehnde.dlrg.de.  
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